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1018 bie feitherigenEmigrantenbotBonds:
gente/ poreine Meligion und oot cuicth
Lebensoandel et/ nidht wenigee
Ce it 8 pov ¢in fogenannies Berbrecheu fie
ins@rilinmgetricden/ift fo yobl dex gelehrten algunz
gelebrten WBelt (o bekannt, paf mannidyt Urfadyehat/
pon allen Denjenigen eEVAS 5U gedencien / fondevr/ D@
¢ine:jebc StadE/ oo RUL Hon Denen Emigranten ¢in
Durchmarfdy gefcheben / ibre giehe und Woblthat ez
Serman fandgethanzaudh idy or unfere Sradt Ml
fen/mas GOt ihr vot i @ucles - Wevf an die Hand
geaeben /- durdy geaentodrfige Dlatter gleichfallsbez
Fannt gumadyen/idyt entbredhen fan,Jtun [afjet man
soar denjenigen Rubin / o Di¢ reichen uud beguterten
GStavteinunfernlicben Sadhyen bep dever Emigraniten
Dy Deife mit Recht verdiencn/ VELE /esmilfz

fen Aben Die AuStodrigen DU unferer S@dLINd &c&




H (o) B
ren Sntoobner fio gar ein unparthenifihes Uetheit fal
Ien/dag fie fidy bey den Durchmarfely dever Salgbur”
ger/nach Proporion ihrer Grofie/ Jnwohnerund de-
ver Wermogen/vor andern devgleichen Stadten/gants
befondersfignalifivet und hervorgethan.  Denn als
po1 andern Orfert hev deir 7. und 8- Augufe hinnnd
wicder Nachricht cinlieffe/ dafeine siemliche Angah!
Salburger inunferer Stadt einlogiren wirden/ {o
entfiunde bey jederman cine foldye herglidye Freude
und BVerlangen/ diefelben bald und wobl u empfan:
aenz dag thnen faft die Jeit sulang oerden foelie/ ¢he
fic oon deven Anfunfit Gervigheit ecfangen Funten/daz
bero dann picle/ die Nachriche nadyer Meiffens am exz
ften zubringen/ctliche Meilvcges ihuen entaeqen ges
gangen/alleymafien denn die Konigl. Refidenp Stade
Drefoen ficynichts anders vermuthet/al8 dag fic vor
s das Glud haben folten/ alleinder gutige Himmel
wolfeunfer Bevlangen anfdie Probe fEellerr, 1md ob
foldyes nur einebloffeQuricfitat odervielieh? cinEmit
dabep feny/abfonderlidh seigen.  Der Sonnabend als
der 9. Auguft ar faum angebrodyen/fo lieff nunmelyz
1o dic gans gemifie Nadyricht ein/ daf unter Anfiihyz
rung eines Konigl. Preugifchen Sommiffariidew anz
gebenden Sontag die liehen Salsburgey anformicn
folten/ telches dann audy geldhabe /denm e hatte ﬁc‘l%
deng. pofi Trinitatis der Nachmittag - Bottesdienst
Tatim geendiget/fo horete manfchon Daffidy eiste grb(ﬁf
| ¢
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feMiisaniberTichen Salpburaeristinferer Stabtfidy

fidbernvolte/wic es denn aud) ¢rfolgte/indemAbends’
gegen s, Uy taufend Salisburger fidy bey unsd ¢inlos
givten/ cnpfieng und hobleten bende Schulen folcdye
sinterevbaulichen Licdern ein/ und damit audy alles
frendig suaienge/fo ftimmtefenaud) die bicfigen©Stadt:
i SKunf-Deiffer mit cin/daf e fehrevivedTicy aller
Infdsauernwar,  Nachdemficfich allevfeitd vor das
Rathlsaus in guter Ordnung geficller/ (o fraf dee
Mittags Prediger M. Keffet vors Natbhau/- und
bielt cine eebauliche Anrede / und als folcye geendiget/
fo tourden 2. Pfalnren gelefen, dieGollecte und der®ces
genacfprdden und s Befdhlug 2, Lieder aefungen/
Hicraufmurden dic lichen Gifte inibre Qvartiervers
fhetfet / uud tenn thrernvdyeimabl faufend fodren
gemsefert /o fodre Feirrer nicht inunfern Eletnen Meifjers
1ibrig aeblicben / indeme vicle Eeine beformmen funter.
Der Mear=Fe war sroar mit doppelten Wadyen befetse
 twegen der allsuarofiendNenae fo tohl frentdert als einz
Betmifchen Bolcs.  Faft alleGaffen toaven durdiges
bends it den Wdgen befest/und die&tade faftdarsu
guenae. Werlen fun die Refidens Orefden 0ds Gluck
nidht babien Fonnen 7 ofind viele vou Hof und S&vmg‘.

Rathe auchIMNiniftris bey uns artgelangeiaferr D,

¥oldher, M. Boog tmd M. Weller Baben dieMihe

und eife- Koften nidht gefcheuet/su ung gufommen/

und-mie den ficben ’@aﬁen)éu forechen. - b))tontfcz%g .
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it ourde der gantse Traupp der Salsburgifhen &
migranten auf cing grofic und augenchine Micfe ohnz
soettMciffen ber Dex Elbe bep einenOorfe/lcheila/
mit cinandet befellet / swohin dent die drey Drefdnis
fchen Herven Ceiftlichen und die L Unfrigen. inpititet
aren/da denn fie/ dic armen Einigranten/ pow ibaicn
mit cebaulichen Reden und verfcbiedenen gu thrent
Seclen=Henl dienenden Fragen wob! cmpfangen und
peramigt aufacnommen worden.  Tacydewn fidhnuis
fo wobl dieFremden als Embeimifchen an den Einie
granten delectivst / fo ourden fic wieder s IMNittage
in bie Stadt sur Mablseit ivitivet D dig Drepduts
fehen Herren Gxeiftlichen felber mit su Tifcye gefessee
undmit ibnen von viclen n{)tbiqm@%;bm gfbiva é
Nachdem ¢5den Sontag war g1chbor worden/ Dag.
in Meifien die@algburgcr angetomume ,_._b,téu

LA g ; et

ben gefocien &g,m enge  Derey
ner w qen Der tnz

S hd VS *'mggr a‘tw
2ebliaen SNengeweder fabren nodyreiten Fonnen, Allc
Galthofe maren befelet/alle Stuben verforodyet, alle
BigerzHaufer anaefuillct/ die Fremden jparen alfe
auf einmabl anfonmen,. - AWi¢ nun der Montag mit

piclen3Boblthaten und andern rbanlichen Lbungerny

 mitunfernlichen Gaften bingebradyt/ fo wutdenod)

denfelben Tag Satedhitmus 2 Eramen und eine etz
Stunde gehaltn/vie fie benn iimbhrer Ordnung Pats

ssife.indie Sirdhegelen fo‘ltm’/?bijmﬂ;&fumﬁe%q%‘
. <. ; : SRR L1 (8
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6RolcE nd das bamit unterlanffende bdfe Gefindel a2
Bermachte/ Daf die Ordrung nicht Fonte in adyt go«
nommen werden/ohnacacyt sy ene RKirdy-Lhure gea
dffnet war/fo ardi¢ RKircdye fo voll/dap fein WunderA
o8 todven die eyt eedricte worden. So ift auchy
Diefes su aedenicben / DA ipolyl Eeint Land-Priefee / DE
e Bat abfermimien fdnmicn/ fuenties aucyetliche Neeil
fueq8 reifer follen/nidyt 5ubau&gcbﬁtﬁ¢n} Dasin
en [{'erumliegenbenDorfﬂd)aﬁtm befindlicye Daucrz
Rolgt ift Houffeneif in die Stadt gelauffen/ und
haben ¢8 atich an grugfamen Bictualien picht exmanz
aeln Taffert. . Und nachdent dex Montag abermabl
mit piclen Bergrnigen befchlofien7 und ficein jeded
sur Rube beaeben/fo perfammileten fich beyan rechens
den Dicnftage die fammtlichen Crmraranten frul um
§UHYHOTS Rathhauf, dadern s queer legEelite crs
tecklidye bfcyicds-Aede von den Heren M. Serbernn
gehalten/der Morgen-Occgen und Ehriftliche Glaus
be porber aber gebetet / atdy unter Enftimmung der
Runft - und Stadt 2 Peeiffer mit ihrer Snfteumentals
ufic (chdneSNorgen-Lieer gefiungen wiLde. tind
nachden foldses fich gexxbt@t/mgcnﬁe‘paarsmdfe
ot dert Hereen Gitil lihenund Rathsheren potbey/
b bentt pon e Lepcet Mana o Mann cinen
oNcifnifchen Gilden oder 2L & cm&kqn / suge:
fiyoeigent/ foag thiet von den$Herren Geifilichen a¢-
veichet wotden.  Infonderhert aber tourden fic gon
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obgedachten Drefdnifchen Herven Rathen undMinis
frrenyeichlich befchenctet 7 obngeadyt as fic bon dem:
emeinem Meannpor Habenverehrt befamenvovor
%c fich Dannicgo einer nady denmt andern aufs freund:
Jichftc und fubmiffefte bedanclte. - Hierauff wurdeib-
nen faftvonallen Hoben amd . niedern Antvefenden su
ihrer Reife das Geleite extheilet: ie denn auch fo gar.
Der KonighPobin. und Shurfl. Sadhil. SommiBion:
NRath und Amemann Hr. Ehriftian Fleuter und dep
Hr. Stadt: Nichter Bonacker mit Ingichung ines
Land-NRichtersfothane liebeGafte bif nach Nadeburg
begleiteten. - Soviel hat manin Eilfertigheitdom gez
neigten Lefer bicrvon Pare geben swollenss dev idh e
gifchen verharre Deffen: gz sl R R
RS dienfwiligeg -
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	Das über die Glückliche Ankunfft etlicher hundert Saltzburger Emigranten Sich Höchsterfreuete Meissen, Bestehend in einem Send-Schreiben Wie solche Leute am 10. Augusti 1732. allda sind eingeholet, freudig aufgenommen, reichlich beschencket und am 12. ejusd. darauf wieder dimittiret worden,
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